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• Professionelle Kompetenzen zur Gestaltung von Experimentierphasen im Unterricht sind für (angehende)
Physiklehrkräfte von entscheidender Bedeutung (Bitzenbauer et al., 2021)

• Es existiert bisher keine einheitliche Definition diesbezüglicher Kompetenzen; Beschreibungen der erforderlichen
Fähigkeiten sind oftmals undifferenziert und nicht trennscharf (von Aufschnaiter & Blömeke, 2010)

Zielstellungen
• Entwicklung eines literaturbasierten und durch die Praxis komplementierten Kompetenzrahmens zur Beschreibung der

professionellen Kompetenzen von (angehenden) Lehrkräften zur Gestaltung von Experimentierphasen
• Analyse der Entwicklung der professionellen Kompetenzen von Masterstudierenden vor und während des

Praxissemesters in Form einer Längsschnittstudie
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Im Anschluss an die Herleitung des Kompetenzrahmens
wird der Performanztest entsprechend adaptiert und der
Interviewleitfaden entwickelt. Im Wintersemester 2024
beginnt die zweisemestrige Erhebung für die Kohorte 1.
Kohorte 2 startet im Folgesemester, hier besteht die
Option, die aus der Analyse von Kohorte 1 gewonnenen
Ergebnisse in die Seminargestaltung einfließen zu lassen.
Herausforderungen
• Ausgestaltung & Validierung des Performanztests
• Systematische Anpassung des Seminars für Kohorte 2
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1) Erstellung des Search Query (Abb. 1):

2) Suche in Bibliotheken (ERIC, Scopus, FIS Bildung &
Universitätskatalog), N = 4.147 Treffer

3) Titel- und Abstract-Screening, unterstützt durch
ASReview (vgl. Abb. 2; van de Schoot et al., 2021)
• Sättigung nach 33,3 % (165 Beiträge) erreicht (Abb. 2)

• Verifikation des Stopps (erwartete relevante Artikel in
Stichprobe R = 152; van Haastrecht et al., 2021)

4) Fulltext-Screening
• Reduktion der Stichprobe auf N = 35 Beiträge

4) Literaturbasierte Herleitung des Kompetenzrahmens

Systematic Literature Review (SLR)

Abb. 1: Zusammensetzung des Search Query
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Abb. 2: Anzahl der mit Ai gefundenen relevanten Artikel aufgetragen gegenüber der Anzahl 
wahrscheinlich gefundener relevanter Artikel in randomisierter Verteilung
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